
 

Teneriffa-Letterbox  
(placed im November 2006 durch Jochen & Yvonne,  
adoptiert und überarbeitet durch divehiker im März/April 2022)     

 
Ort:     Teneriffa, Spanien 
Ausgangspunkt:  N28° 17.073 W16° 45.744  
 Abzweig zum Chinyero-Rundweg kurz hinter 

Kilometer 15 auf der linken Seite der TF 38 (bei 
Fahrt von Chio in Richtung Teide Nationalpark). 
Parkt dort an der Straße.      

Schwierigkeit:   ** (leicht bis mittel) 
Gelände:  ** (leicht bis mittel)  
Länge:  ca. 5 km auf gleichem Weg zurück 
 ca. 7,5 km über Chinyero-Rundweg 
 
Die Suche nach der Teneriffa-Letterbox führt euch zum jüngsten Vulkan 
Teneriffas. Kontraste zwischen grünen Kiefern, blauem Himmel und 
dunkler Lava erwarten euch. Der Ausbruch des Vulkans Chinyero im Jahre 
1909 war die jüngste Eruption auf Teneriffa. 
 
Clue:  
Die Suche nach der Teneriffa-Letterbox beginnt an der massiven, 
schwarzen Schranke. Von dort folgen wir dem breiten Fahrweg. Wenn der 
Weg nach links abschwenkt, sehen wir rechts zwei stattliche kanarische 
Kiefern stehen. Wir gehen dazwischen hindurch und folgen der auf-
steigenden Piste leicht bergan.  
 
Kurz darauf geht ein gelb-weiß markierter Pfad (Chinyero-Rundweg) nach 
links ab. Wir ignorieren diesen Pfad, merken uns aber die Stelle für 
den Rückweg. Weiter oben in einer Rechtskurve gehen wir links auf den  
schmalen Pfad, der in den Kiefernwald hineinführt. Hier aufgepasst, da der 
Abzweig leicht übersehen werden kann. Der Pfad ist im weiteren Verlauf 
zwar schmal, aber doch gut erkennbar. Orientierung bieten ausgetretene 
Stellen, kleine Steinhaufen sowie an einigen Stellen Steineinfassungen auf 
beiden Seiten des Weges. Nach ca. 2-3 Minuten gelangen wir an einen 
quer verlaufenden, breiten Forstweg, dem wir nach rechts folgen.  
 
Der Weg führt leicht ansteigend durch den Kiefernwald. Auf der linken 
Seite sehen wir bereits die einst vom Vulkan Chinyero herausge-
schleuderten Lavamassen, die im weiteren Verlauf bis an den Weg 
heranreichen.  
 
Nach weiteren 10 Minuten kommen wir an eine Gabelung. Wir gehen nicht 
geradeaus weiter in den Wald, sondern halten uns links, wo sich die breite 



 

Piste fortsetzt und die Lava des Chinyero wie auch der Krater selbst in 
Sichtweite bleiben. Wenige Minuten später erreichen wir eine schiefe T-
Kreuzung mit Schilderbaum. Links sehen wir einen weißen Grenzstein, 
gehen hin und notieren uns folgende Werte:  
 
_ _   Buchstaben              _    Zahl  
 
(A) =               Zahl x 6 
(B) =               Buchstaben vom Grenzstein __ x __ + 112      (A= 1)  
(C) =               Zahl x 4  
 
Ab dem weißen Grenzstein gehen wir in ___ (A)° 
 
Bald erreichen wir eine weitere massive, schwarze Schranke und gehen 
weiter bis wir schließlich eine größere Freifläche erreichen. Der Boden hier 
ist mit kleinen schwarzen Steinchen (Picon) bedeckt: nahezu in der Mitte 
der Freifläche stehen 2 Kiefern.  
 
Wir stellen uns mittig zwischen diese 2 Kiefern und gehen 40 Schritte in 
Richtung _____  (B – A)°.  
 
Links neben uns sollte sich jetzt ein Lavafels mit einer grünen Markierung 
befinden. (Hier können wir schon mal schauen, wo der Rundweg für den 
Rückweg entlang geht.) 
 
Wir gehen von hier auf den Hügel in ____ (B)°.  
 
Wir stellen uns auf den höchsten Punkt und peilen in Richtung ____ (C)° 
zum größten Lavastein inmitten des Lavafeldes. Die Letterbox befindet 
sich, hier in 1507 Metern Höhe, unter dem Felsen, rechts in einer kleinen 
Höhle.  
 
Zusatzhinweis, Peilung vom Versteck der LB:  Teide       116° 
        Vulkan:       270° 
        Baum am Horizont: 310° 
 
 
Rückweg:  
Nach dem Boxenfund kann man den selben Weg zurück nehmen.  
Wir empfehlen allerdings, ab hier dem weiß-gelb markierten Pfad des 
Chinyero-Rundwegs in nördliche Richtung zu folgen, der uns bis zur am 
Anfang gemerkten Stelle zurückführt. Unterwegs aufpassen: Der Weg 
zweigt an einer Stelle ohne Wegweiser ins Lavafeld ab.  
 
Happy Letterboxing 
Divehiker  


